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Sauber Wasser -^-^sauberWort

-Zu

Schnittiges

Die Rechen, welche einer groben
Reinigung des strömenden Wassers
dienen, das danach durch die
Turbinen eines Kraftwerkes rauschen
soll, sind bis zu einem gewissen
Grade die Vorläufer heutiger
Kläranlagen. Wo keine solchen Rechen
oberhalb der Kraftwerke vorhanden

sind, da geht es sehr schnell
ums gute, liebe Geld. Darum fehlen

solche Rechen nie. Mit den
Kläranlagen ist das anders. Die
Kosten, die aus dem Fehlen von
Kläranlagen erwachsen, sind an
der Oberfläche nicht gleich sichtbar.

Gäbe es doch nur solche Rechen,
durch die unsere gute, liebe Sprache

strömen müßte, bevor sie
ungereinigt - im Druck erscheint!
Unglaublich, was in einem solchen
Rechen alles hängen bleiben
könnte! «Jährlich zweimal kamen
Vater und Mutter im Schnitt von
Chur nach Zürich.» So war es

unlängst irgendwo zu lesen. Weshalb

Vater und Mutter nicht im
Auto kamen, steht nicht da. Warum

sie den Zug nicht nahmen,
wird ebenfalls nicht gesagt. Nur
daß sie im Schnitt kamen, war der
Zeitung zu entnehmen. Nun wüßte
ich für mein Leben gerne, wie dieses

neue Transportmittel - eben:
ein Schnitt - eigentlich aussieht,
wie es funktioniert, wie es
angetrieben wird? Oder sollte der die
Zeitung Verunreinigende ganz
einfach und simpel «im
Durchschnitt», also «durchschnittlich»
gemeint haben? Warum dann aber
nur im Schnitt? Querschnitt,
Längsschnitt, Durchschnitt - das
ist uns vertraut. Sogar
durchschnittlich darf man schreiben.
Aber «im Schnitt»? Darf man «im
Schnitt» schreiben, wenn dabei
solcher Blödsinn herauskommt?
«Im Schnitt» ist nämlich eine
blödsinnige, neumodische, faule Abkürzung

eines durchaus brauchbaren,
guten Wortes (Durchschnitt!) -
und wenn deutsche Gazetten, wenn
Fernsehsprecher noch so oft «im
Schnitt» meinen brauchen zu müssen.

Bliebe doch «im Schnitt» in
unserem - leider nur gedachten -
Rechen hängen, bevor es in eine
Zeitung überhaupt hineinrutschen
kann! «Im Schnitt» ist lächerlich,
lachhaft. Vielleicht hilft
Auslachen? Fridolin

das einzige Haarwasser mit
absoluter Garantie und

dem Wirkstoffkomplex S-32
Wer es benützt, weiss Bescheid: FS bekämpft
wirksam Schuppen und Haarausfall.
Deshalb unsere uneingeschränkte Garantie
«Erfolg oder Geld zurück».
FS enthält in der richtigen Zusammensetzung
jene natürlichen Nähr- und Aufbaustoffe, die
für Kopfhaut und Haare unentbehrlich sind.
Zu den bewährten FS-Haarschutz-Faktoren
B, F + H und den Pflanzenextrakten ist neu
der Wirkstoffkomplex S-32 hinzugekommen.
Mit dem Resultat, dass FS-Haarwasser jetzt
eine spürbar verstärkte Wirkung aufweist.
Nur im Fachgeschäft erhältlich!

m l "Übrigens

^* kaufe ich jetztFS-
Ns Haarwasser in der

\ Doppelpackung -
V \da spare ich zwei

^ \ volle Franken. *»
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